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Liebe Leserinnen und Leser,

und schon ist das große Schlossfest wieder 
zwei Wochen her... Aber - nicht verzweifeln. 
Es gibt in dieser Ausgabe einen umfang-
reichen Rückblick zu allen drei Tagen. 
Natürlich bebildert! 
Auch die Kunstroute geht Morgen zu 
Ende. Die Zeit verfliegt einfach nur.
Aber was steht noch an in der nächsten Zeit? 
Da wäre zunächst einmal das nightlive open-air mit Holy 
Smoke auf dem Messegelände am 13. August. Eine Rock-
Coverband, die den Besuchern an diesem Abend ordentlich 
einheizt. 
Und am 16. Oktober steht der allseits beliebte Herbstmarkt 
auf dem Plan. Die Planungen laufen bereits auf Hochtouren. 
Die ersten Anmeldungen sind verschickt und ich darf verraten: 
es geht zurück zum Ursprung. Richtig! Wir wollen wieder in 
die schöne Altstadt und zwar eintägig - so, wie es einmal war, 
vor Corona. Wir hoffen wirklich inständig, dass uns Corona im 
Herbst nicht nochmal einen Strich durch die Rechnung macht. 
Drücken Sie uns allen die Daumen!
Auch das Schloss soll mit einbezogen werden - also genauer 
gesagt der Platz davor. Sobald die Planungen dazu konkret 
werden, bekommen Sie natürlich hier ein Update mit unserer 
Heimatzeitung.
So, und noch kurz etwas in eigener Sache: Wir haben ja wei-
terhin montags, mittwochs und freitags unser Büro für Sie von 
9 bis 12.30 Uhr geöffnet. Ausserdem habe ich das Telefon auf 
mein Handy umgeleitet, sodass Sie mich montags bis freitags, 
von 8 bis 17 Uhr telefonisch erreichen können. Wichtig! Wenn 
ich mal nicht direkt dran gehen kann (weil ich zum Beispiel 
gerade meinen Kleinen füttere oder wickle) dann hinterlassen 
Sie mir gerne eine kurze Nachricht und Ihre Telefonnummer 
auf dem AB. Ich rufe schnellst möglich zurück.
Der ein oder andere hat auch schon bemerkt, dass der 
Kleine ab und an mal mit im Büro ist. Das ist für mich leider 
nicht anders möglich, da ich alleinerziehend bin und die U3 
Betreuung erst mit zwölf Monaten startet. Auch hier kann es 
dann mal zu ein paar Verzögerungen kommen. Ich hoffe hier 
auf Ihr Verständnis :) und wünsche Ihnen allen ein schönes 
Wochenende!

Liebe Grüße
Verena Kohler
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Wächtersbach. Vom 13. bis 15. 
Juni waren die Azubis des Globus 
Baumarktes mit der Holzabteilung 
ihres Marktes zu Gast an der Kin-
derbrücke. Sie brachten allerlei 
Gerätschaften von Schleifpapier 
und Akkuschrauber über Stand-
bohrmaschine bis hin zur Kreis-
säge mit, um mit den Kindern der 
dritten Klassen der Grundschule 
Kinderbrücke ein Insektenhotel 
zu bauen. 
Am Montag starteten die Kinder in 

In Kooperation mit den Azubis des Globus Baumarktes 
in Wächtersbach:

Bau eines Insektenhotels
an der Kinderbrücke

fachkundiger Begleitung des Vor-
sitzenden der NABU-Ortsgruppe 
Wächtersbach Volker Laubenthal 
in den Wald, um dort Äste, Rinde, 
Stöcke und weiteres Material zu 
sammeln. Am Dienstag wurden 
Bretter zugesägt und geschliffen, 
es wurde gebohrt und geschraubt. 
Am Mittwoch ging es dann an die 
Fertigstellung. Am Ende des Ta-
ges war dank der guten Anleitung 
durch die Globus-Azubis ein tolles 
Insektenhotel entstanden, über 

das sich nicht nur die Kinder-
brückenkinder, sondern sicher 
auch die Insekten freuen.

Zur Belohnung gab es für alle 
fleißigen Handwerker vom 
Globus Baumarkt ein Eis und 
eine prall gefüllte Tasche mit 
Geschenken vom Zollstock 
bis zum Maxistift, Notizbuch 
und Kappe. Die Kinder hatten 
einen spannenden und pro-
duktiven Tag und waren stolz 
auf ihre Arbeit und bedankten 
sich ganz herzlich bei den 
Azubis und den Mitarbeiten 
vom Globus Baumarkt für drei 
erlebnisreiche Tage!



Wächtersbach. Sommer, Son-
ne und Ferien laden dazu ein, 
einmal große und kleine Städte 
zu besuchen, besitzen diese 
doch in der Regel interessante 
historische und bauliche Be-
sonderheiten, die eine Besichti-
gung lohnen. So auch die Stadt 
Wächtersbach, die in ihrer über 
850jährigen Geschichte nicht 
nur das restaurierte Schloss 
zu bieten hat, sondern im Lau-
fe der Zeit auch eine Reihe 
andere Sehenswürdigkeiten 
mit einer eigenen Geschichte 
hervorgebracht hat. Um nun 
Besuchern der Stadt einen 
individuellen, aber trotzdem 
informativen Rundgang zu er-
möglichen, hat der Heimat- und 
Geschichtsverein einen digitalen 
Stadtrundgang eingerichtet. Dazu 
sind über 25 Objekte zusätzlich 
zu den bisherigen Kurzinfotafeln 
mit einem QR-Code (SCAN MICH) 
ausgestattet worden, über die der 
Nutzer direkt zur Homepage des 
Heimat- und Geschichtsvereins 
und dort auf den entsprechenden 
Text zum jeweiligen Objekt gelangt. 

Heimat- und Geschichtsverein

Digitaler Stadtrundgang in Wächtersbach

Die geschriebenen Erklärungstexte 
sind zusätzlich mit einer Audiodatei 
unterlegt, sodass je nach Bedarf 
das Lesen und Hören in gleichem 
Maß möglich sind. Teilweise er-
gänzen zusätzliche Bilder die 
Informationen.  Ein Übersichtsplan 
zeigt die jeweils weiteren Sehens-
würdigkeiten an. Der Verein ist sich 
sicher, dass mit diesem digitalen 
Stadtrundgang eine wertvolle Be-
reicherung für die Einwohner der 
Stadt als auch für den Tourismus in 
Wächtersbach geschaffen wurde. 
Selbstverständlich können auch 
weiterhin geführte Stadtrundgänge 
über den Verkehrs- und Gewerbe-
verein unter der Tel.: 06053-9213 
gebucht werden.

Wächtersbach. – „un de Rock’n 
Roll in de Faust“. So kennzeichnet 
der Mundartdichter und Lieder-
macher sein aktuelles Programm, 
mit dem er den (Mundart-)Blueser 
in sich zum Zuge kommen lassen 
will.
Als Urgestein des Dialektblues im 
Rhein-Main-Gebiet ist der 1953 
im Frankfurter Stadtteil Niederrad 
der Mainmetropole geborene 
Rainer Weisbecker bekannt. Seine 
Mundart-Bluesband „Die Frankfur-
ter Bluesbube“ sang in den frühen 
70er Jahren schon den Blues auf 
Hessisch – lange bevor er mit 
den Rodgau Monotones populär 
wurde.
„Wir wollen uns – erstmals nach 
langer Zeit wieder im Kulturkeller 
(bei sommerlichen Temperaturen 
auch auf dem Platz vor der evange-

Waldensberg. Die Laienspiele 
Waldensberg e.V. laden am Sams-
tag, 6. August, zum Sommerfest 
an der Grillhütte am DGH in Wal-
densberg ein. Neben Live-Musik 
ab 19 Uhr erwarten die Besucher 
schmackhafte Haxen und Roll-
braten aus dem Holzofen sowie 
frisches Backhausbrot und Kraut-

Rainer Weisbecker – De Blues im Herz 
lischen Kirche) – einen gemütli-
chen hessischen Abend gönnen. 
Das Konzert findet am 27. August, 
18 Uhr statt.“
Rainer, der Multiinstrumentalist, 
präsentiert ein Potpourri aus heite-
ren und unterhaltsamen Hessisch-
Blues-Songs und würzt sie mit 
Anekdoten und Gedichten aus 
seinen Mundartbüchern.
Märzwind möchte den passenden 
gastlichen Rahmen beisteuern, 
also auch für ein passendes Stöff-
che-Angebot sorgen. 
Eintritt: 15,- Euro, ermäßigt 10,- 
Euro. 
Vorverkauf/Anmeldung:
Buchhandlung Dichtung & Wahr-
heit, Obertor 5, Wächtersbach; 
GNZ-Ticketservice, Gutenberg-
straße 1, Gelnhausen; ticket@
maerzwind.de

Sommerfest mit Live-Musik
salat als Beilage. Beginn ist um 
18 Uhr. Für eine bessere Planung 
gibt es Haxen und Rollbraten nur 
auf Vorbestellung. Diese werden 
bis zum 30. Juli telefonisch unter 
06053-4319 und 601874 entgegen 
genommen. Oder auch gerne als 
Nachricht per WhatsApp an 0162-
4291497.



(gilt nur für Dinge, die Sie verschenken möchten - für alles, was verkauft 
werden soll, bitte das andere Formular nutzen!).

Ich biete kostenlos an:

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

______________________________________________________________

Telefon: _______________________________________________________

Meine Anschrift lautet (wird nicht veröffentlicht):

Vor- und Zuname ______________________________________________

Straße und Hausnummer _______________________________________

Wohnort: ______________________________________________________

Kostenlose Kleinanzeigen

Wächtersbach. Das Schloss 
war der Anlass, im Mittelpunkt 
stand aber für die FREUNDE VON 
CHÂTILLON, VONNAS, BANEINS 
IN WÄCHTERSBACH die Wieder-
sehensfreude mit ihren Partnern 
aus Frankreich. Die seit Februar 
2020 erzwungene Besuchspau-
se konnte erst wieder zur neu 
eröffneten Wächtersbacher Mes-
se 2022 durchbrochen werden. 
Damals reisten kleine Gruppen 
aus Frankreich in ihren Pkws an. 
Jetzt aber, zur Schlosseinweihung, 
durfte wieder ein ganzer Bus mit 
33 Gästen, zuzüglich weiterer 
13 Personen mit Pkws, aus dem 
Verschwisterungsgebiet anreisen. 
Dabei waren selbstverständlich 
auch die Bürgermeister aller drei-
Kommunen.
Wie immer pünktlich, gegen 17 
Uhr rollte der Bus am Messeplatz 
an, und die Gastgeber waren auch 
schon vor Ort um die Franzosen zu 
empfangen. Wie üblich wurden die 
französischen Freunde in Familien 
einquartiert. Die meisten von ihnen 
kennen ihre Gastgeber schon seit 
Jahren. Für die Freunde Châtillons 
vorausgegangen war schon eine 
intensive Vorbereitung: Vor dem 
Schloss war ein Stand einzurich-
ten in dem französische Weine, 
Baguettes, Crêpes und weiteres für 
die Schlossbesucher angeboten 
werden sollte. Auch der Festsaal 
für das Abschiedsmenü mit den 
Gästen im Kulturhaus in Aufenau 
war vorzubereiten.
Das Festtagsprogramm war heraus- 
fordernd. Schon am Freitag be-
gann es mit Musik für die jüngere 
Generation. Wer wollte, konnte 
aber auch im eigenen Garten, bei 
herrlichem Wetter, oder zu Hause 
in kleiner Runde die letzten Neuig-
keiten austauschen. Es gab ja von 
beiden Seiten her viel zu erzählen.
Gemeinsam Schönes zu erleben, 
das verbindet Menschen und so 
haben die Freunde Châtillons für 
den Samstag einen Ausflug nach 
Seligenstadt eingeplant. Die Stadt 
mit der von Einhard, dem Biogra-
fen Karls des Großen errichtete-
Basilika, erinnert die Deutschen, 
wie die Franzosen an den gemein-
samen Vorfahren Karl den Großen, 
Charlemagne auf Französisch. 
In der Basilika bot sich die un-

Das Wächtersbacher Schloss - 
Wiedersehen aus schönem Anlass

beabsichtigte Teilnahme an einer 
Trauung an. Der Klostergarten, 
in seiner Pracht, beeindruckte 
ungeteilt alle. Abends dann noch-
mal ein schönes Konzert vor dem 
Wächtersbacher Schloss, diesmal 
in etwas leiseren Tönen und auch 
mit Klassik durchmischt, hier 
hat jeder etwas für sich finden 
können. Das üppige Feuerwerk 
mit Musikbegleitung erinnerte die 
Franzosen sicher an das bei ihnen 
jährlich am Nationalfeiertag, dem 
14. Juli stattfindende Spektakel. 
Das offizielle Sonntagsprogramm 
vor dem Schloss, wie an den 
Vortagen vom Wetter begünstigt, 
wird sicherlich auch für die Gäste 
eine schöne Erinnerung bleiben. 
Mit den Freunden Châtillons gab 
es dann noch ein letztes, großes, 
gemeinsames Mahl im Kulturhaus 
in Aufenau. 
Nach dem gelungenen Schloss-
fest-Wochenende vom 1. bis 3. 
Juli stand für die französischen 
Gäste aus den Partnerstädten Châ-
tillon, Vonnas und Baneins noch 
ein anderer wichtiger Termin auf 
dem Programm. Es galt, an zwei 
Kindergärten in Wächtersbach 
die traditionellen Geschenke zu 
überreichen. In diesem Jahr durfte 
sich der Kindergarten in Hessel-
dorf über zwei „Matschküchen“, 
und der evangelische Kindergarten 
in der Innenstadt über zahlreiche 
Spielsachen für den Außenbereich, 
wie Schubkarren, Gießkannen, 
Eimer und Schaufeln, usw. freu-
en. Groß war die Freude bei den 
Kindern, die die Spielsachen 
sofort in Beschlag nahmen und 
sich mit einem mit ihren Erziehern 
und Erzieherinnen einstudierten 
Liedvortrag für die Geschenke 
bedankten. Begleitet wurde die 
französische Delegation von Stadt-
rat G. Gärtner und Mitgliedern 
des Vereins der FREUNDE VON 
CHÂTILLON, VONNAS, BANEINS 
dessen Vorstand, wie in jedem 
Jahr, für den reibungslosen Ablauf 
der liebgewordenen Tradition ver-
antwortlich zeichnete. Dann gab es 
auf dem Messeplatz den großen 
Abschied auf Französisch, mit Bi-
sous (Küsschen) links und rechts 
und dem Versprechen: „Wir sehen 
uns zum Karneval 2023 wieder“. Au 
Revoir Amis!

Abschied der Freunde am Messeplatz.

Die Mannschaft und der Vorstand der Germania Wächtersbach 
bedanken sich bei ihrem Sponsor Designbäder für die Komplett-
ausstattung der Sportbekleidung recht herzlich!

Wächtersbacher Heimatzeitung 15/22 - 23. Juli 20224   5
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der Stadt Wächtersbach Herausgeber:
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Rufbereitschaft 
des Hess. Forstamtes Schlüchtern

Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) 
rufen Sie bitte das Hessische Forstamt Schlüchtern, 

Tel.: 06661-9645-34, an.

Über die automatische Rufumleitung
werden Sie mit dem diensthabenden Revierleiter

verbunden.

Wächtersbach. Der neue Leiter des 
Forstamtes Schlüchtern, Sebastian 
Merkel, besuchte zusammen mit 
seinem Vorgänger Jörg Winter und 
seiner Kollegin Karina Brasch die 
Stadt Wächtersbach und stellte sich 
bei Bürgermeister Andreas Weiher 
vor. Gleichzeitig verabschiedete 
sich Jörg Winter, der über viele Jahre 
Forstamtsleiter von HessenForst in 
Schlüchtern war.
„Sie treten in große Fußstapfen, 
Herr Merkel und Frau Brasch“, so 
Bürgermeister Andreas Weiher, der 
Jörg Winter herzlich für die hervorra-
gende Zusammenarbeit mit der Stadt 
Wächtersbach dankte und ihm alles 
Gute, besonders Gesundheit für den 
Ruhestand wünschte.
Der von HessenForst bewirtschaftete 
Stadtwald befände sich trotz Klima-
wandels und Trockenheit in einem 
vergleichsweise guten Zustand, stell-
ten Herr Winter und Herr Merkel fest. 
Auch die Zusammenarbeit zwischen 
Försterin Vanessa Hofmann und der 
Stadt Wächtersbach, besonders Frau 
Pranghofer-Weide vom Umweltamt, 
sei sehr gut.

Stadtwald in neuen Händen
„Die Folgen des Klimawandels 
sind in den nächsten Jahren und 
Jahrzehnten die große Herausfor-
derung. Einige Baumarten wird es 
vielleicht nicht mehr geben, neue 
klimaresistente Baumarten werden 
sukzessive angepflanzt“, erklärt Se-
bastian Merkel.
Einvernehmlich ist man bestrebt, 
den Wächtersbacher Stadtwald nicht 
vorrangig wirtschaftlich, sondern 
nachhaltig im Interesse von Natur 
und Umwelt zu betreiben. Regenre-
tentionsräume sollen an geeigneten 
Stellen in den Wäldern geschaffen 
werden. Ebenso wolle HessenForst 
zusammen mit der Feuerwehrleitung 
und ortskundigen Landwirten sowie 
den Ortsvorstehern die vorbeugende 
Waldbrandbekämpfung weiter ver-
bessern und Hochwassergefahren 
reduzieren.
Bürgermeister Weiher wünschte 
Herrn Merkel und Frau Brasch alles 
Gute, einen guten Start für ihre neuen 
Aufgaben und freut sich auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit mit 
HessenForst. 

Sprechtagsplan für August 2022
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales in Fulda, 
bietet am Mittwoch, 10. August, im Rathaus, Zimmer 01, 
seine Sprechstunde an.
Adresse: Schloss 1, 2. OG, Zimmer 2.03, 63607 Wächters-
bach, Telefon: 06053-8020.
Termine: 10. August,  8.30 bis 12 Uhr

Wächtersbach. Mit großer Span-
nung wurde Polizeihauptkommissar 
Thomas Jockel erwartet. Herr Jo-
ckel von der Jugendverkehrsschule 
war mit dem Auto der Mobilen 
Verkehrsschule des MKK in die 
Elisabeth-Curdts-Tagesstätte nach 
Wächtersbach gekommen.
Er warb bei den künftigen Schul-
kindern für Sicherheit und richtiges 
Verhalten im Straßenverkehr. Zuerst 
wurde mit „Trockenübungen“ und 
etwas Theorie im Turnraum der 
Tagesstätte gestartet, bevor es dann 
draußen losgehen konnte.
Im Sommer dürfen die Mädchen und 
Jungen in die Schule gehen und so 
wurde schon mal das richtig Über-
queren der Straße geübt, bei einer 
Ampel ist Gehen nur bei grün erlaubt, 
das war allen klar. Doch wie über-
quert man eine Straße, wo es keinen 

Jugendverkehrsschule in der 
Elisabeth-Curdts-Tagesstätte in Wächtersbach
Besuch bei künftigen Schulkindern

Zebrastreifen oder eine Ampel gibt? 
Hier waren die drei Worte „stehen – 
sehen – gehen“ sehr wichtig. 
Auch beim Radfahren ist der Helm 
nicht zu vergessen sowie das An-
schnallen im Auto – und das gilt nicht 
nur für die Kinder, sondern auch für 
Mamis und Papis.
Wichtig war es auch zu wissen, wie 
man heißt und woher man kommt, 
denn die Kinder könnten einmal 
„verloren“ gehen oder sich verlau-
fen. Weiter wurde besprochen, was 
tut man eigentlich im Notfall? Oder 
welche Telefonnummer haben Polizei 
und Feuerwehr? Hier kannten sich die 
Kinder schon super aus und berich-
teten eifrig. Thomas Jockel erklärte 
alles sehr ausführlich und mit sehr 
viel Geduld. Es blieben keine Fragen 
offen und die Kinder erlebten einen 
spannenden Vormittag.
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Wächtersbach. Um das „Beobach-
ten und Dokumentieren“ ging es 
kürzlich in einer Fortbildung in der 
Elisabeth-Curdts-Tagesstätte in der 
Wächtersbacher Innenstadt. Hierzu 
war Pia Kleine (Multiplikatorin 
Bildungs- und Erziehungsplan) als 
Referentin in die Kindertagesstätte 
eingeladen.
Nach einer kurzen Vorstellungs- und 
Kennenlernrunde stieg das Kinder-
gartenteam in die Thematik ein. 
Die theoretischen Inhalte wie Beo-
bachtungsmethoden, Zeitmanage-
ment, vorhandene Ressourcen nutzen, 
wurden durch eine Power Point Prä-
sentation vorgestellt. Im Anschluss 
daran, wurde die Umsetzung in die 
Praxis in Kleingruppen bearbeitet.  

Fortbildung zum Bildungs- und Erziehungsplan
in der Elisabeth-Curdts-Tagesstätte 
Bildung von Anfang an

Im ersten Modul der Fortbildung, 
erarbeitete das Team einige Metho-
den zur Umsetzung in die praktische 
Arbeit mit den Kindern. Dabei ist das 
Wichtigste der „Blick auf das Kind“ 
und das Erkennen von Fähigkeiten, 
Neigungen und Entwicklungsmög-
lichkeiten. Bereits nach dem ersten 
Tag, konnten die pädagogischen 
Fachkräfte viele Anregungen für die 
Arbeit mit den Kindern mitnehmen. 
Der zweite Fortbildungstag ist für den 
Spätsommer 2022 geplant.
Ansprechpartner: Magistrat der Stadt 
Wächtersbach, Elisabeth-Curdts-
Tagesstätte, Michaela Krone-Samer, 
Tel.: 06053-5084, kita-ec@stadt-
waechtersbach.de

Wächtersbach. Am kommenden 
Sonntag, 24. Juli, endet die fünfte 
Kunstroute des Altstadtförder-
vereins Wächtersbach. Für die  
Finissage am 24. Juli um 17 Uhr 
hat der Altstadtförderverein aus 
Solidarität mit der Ukraine und ih-
rem Streben nach Demokratie und 
Freiheit Herbert Freund und seine 
ukrainischen Schulkinder auch 
zum besinnlichen musikalischen 
Ausklang der Kunstroute mit Künst-
lerehrung in den Gartensaal der 
Rentkammer am Schloss eingela-
den. Der Eintritt ist frei. Spenden-

Finissage am 24. Juli
gelder für ukrainische Hilfsprojekte 
sind sehr willkommen. Beim Auftritt 
bei der Eröffnung der Kunstroute 
hatten die Jugendlichen aus der 
Ukraine, die eine Intensivklasse 
der Friedrich-August-Genth-Schule 
besuchen, mit ihrem Lehrer Herbert 
Freund für den gleichen Zweck 
um Spenden gebeten, und „der 
Hut“ war mit zirka 300,- Euro ge-
füllt. Alle Kunstinteressierten sind 
willkommen und eingeladen, die 
Wächtersbacher Altstadt und die 
Kunstroute in den Altstadtgeschäf-
ten zu besuchen.

Wächtersbach. Die Jugendpflege 
Wächtersbach bietet in Kooperation 
mit der Jugendarbeit Biebergemünd 
einen Tagesausflug für Kinder und 
Jugendliche ab zwölf Jahren an. Von 
Aufenau aus wird auf der Kinzig 
Richtung Gelnhausen gepaddelt. 
Start ist um 10 Uhr, das Ziel wird 
voraussichtlich gegen 16 Uhr erreicht 
sein. Die Anmeldung und weitere 
Informationen stehen als Download 
auf der Internetseite der Jugendpfle-

Ab auf die Kinzig mit der Jugendpflege Wächtersbach
Kanu-Tagestour am Dienstag, 9. August

ge: www.jugendpflege.online bereit. 
Anmeldeschluss ist der 31. Juli (oder 
wenn alle Kanus belegt sind).
Die ausgefüllte und unterschriebene 
Anmeldung im Rathaus (Schloss 1 
in Wächtersbach z.H. Jugendpflege) 
abgeben oder per E-Mail an jugend@
stadt-waechtersbach.de senden.
Für Rückfragen kann die Jugend-
arbeiterin Eva Erdreich telefonisch 
unter 06053-80253 oder per E-Mail 
kontaktiert werden.

Wächtersbach. Am Samstag, 13. 
August, 11 Uhr, ist es endlich wieder 
soweit! Im Familienbad Wächters-
bach findet das große Schwimmbad-
fest statt.
Die Besucher erwartet eine große 
Palette an Spielen, Wettbewerben und 
sportlichen Aktivitäten. An diesem 
Tag besteht die Möglichkeit, das See-
pferdchen-Abzeichen zu absolvieren. 
Der Eintritt kostet für Erwachsene 
je 2,- Euro, Kinder und Jugendliche 
unter 18 Jahren zahlen 1,- Euro.
Die sportliche Vielfalt an diesem 
Tag ist sehr groß. Vom Boule-Spiel 
(auch für Anfänger zum Kennen-
lernen), über Torwandschießen, 
Slackline laufen, Aqua-Gymnastik 
unter fachkundiger Leitung sowie 
verschiedenen Wassersportspielen 
wie Krakenkönig, Muscheltauchen 
und Sprungturmspiele. Auf der Ra-
senfläche wird wieder eine große 
Kletterburg aufgebaut und es wer-
den verschiedene Spiele für Kinder 
angeboten. Ebenfalls gibt es wieder 

Das große Familien-Spiel- und Spaßevent 
mit vielen Attraktionen und Aktivitäten 
Großes Schwimmbadfest am 13. August

ein großes Volleyball-Turnier (vier 
gegen vier, auch im Mix - Männer/
Frauen). Anmeldungen dafür bitte im 
Voraus per WhatsApp unter der Tel.: 
0176-55752063 bei Herrn Breidt. Die 
beliebten Yoga-Einheiten von Silke 
Herbst (Yoga(t)Raum) finden auch 
wieder statt.
Schach spielen kann man ebenfalls 
unter fachkundiger Leitung, entweder 
auf dem großen Feld oder am Tisch.
Zwischen den sportlichen Aktivitäten 
können sich die Kinder bunte Glitzer-
Tattoos aufmalen lassen oder auch 
eine oder mehrere Runden am be-
liebten Glücksrad drehen. Es winken 
tolle Preise aus der Wächtersbacher 
Geschäftswelt. Ein Dreh kostet 0,50 
Euro und es gibt keine Nieten. Der 
Erlös kommt einem guten Zweck zu.
Um sich an diesem Tag zu stärken, 
stehen dem Besucher viele Gau-
menfreuden zur Verfügung. Familie 
Demir, Betreiber des Schwimmbad-
kiosks, kümmert sich um das leibliche 
Wohl der Besucher. Es gibt viele tür-

kische und deutsche Köstlichkeiten. 
Auch für die süßen Schleckermäuler 
ist vorgesorgt. Hier verwöhnt Familie 
Demir mit einer Kuchentheke mit 
selbstgebackenen Kuchen. Die Stadt 

Wächtersbach freut sich auf zahlrei-
che Besucher. 
Das Fest endet um 17 Uhr. Das 
Schwimmbad hat an diesem Tag 
regulär bis 20 Uhr geöffnet.



Main-Kinzig-Kreis. – „Dein Pflas-
ter“ kommt nach Wächtersbach. 
Am Mittwoch, 27. Juli, macht das 
Impfmobil des Main-Kinzig-Kreises 
am Evangelischen Gemeindehaus 
in der Poststraße 7 in Wächters-
bach Station. Damit bietet sich 
interessierten Erwachsenen und 
Jugendlichen ab zwölf Jahren die 
Gelegenheit, sich über eine Coro-
na-Schutzimpfung aufklären und 
vor Ort direkt impfen zu lassen. 
Mit freundlicher Unterstützung der 
evangelischen Kirchengemeinde 

„Dein Pflaster“ kommt nach Wächtersbach
ist das medizinische Team der 
örtlichen Impfstellen im Zeitraum 
von 9.30 bis 17 Uhr anzutreffen. 
Verimpft werden Vakzine von 
BioNTech/Pfizer sowie der Protein-
impfstoff von Novavax.
Eine Voranmeldung ist nicht nö-
tig. Mitzubringen sind bloß der 
Personalausweis oder ein anderer 
Lichtbildausweis mit dem Wohnort, 
das Krankenkassenkärtchen und 
nach Möglichkeit das Impfbuch. 
Um Wartezeit zu verringern, bitten 
die Impfteams darum, möglichst 

auch die ausgefüllten Anamnese- 
und Aufklärungsbögen mitzubrin-
gen. Diese Dateien können auf 
der Kampagnenseite von „Dein 
Pflaster“ heruntergeladen werden, 
auf www.mkk.de unter CoroNetz/
Dein Pflaster. Auch Auffrischungen 
werden bei den Impfaktionen allen 
Interessierten angeboten, deren 
Impfserie mindestens drei Monate 
zurückliegt. Das betrifft natürlich 
auch zweite Auffrischimpfungen.

Haben Sie Anregungen, 
konstruktive Kritik oder 
schöne Bildaufnahmen 
von / über Wächters-
bach oder auch was 
die Heimatzeitung

anbelangt?
Gerne können Sie sie uns 

zusenden, per Email:
info@vgv-waechtersbach.de 
oder per Post: Verkehrs- und 

Gewerbeverein,
Am Schlossgarten 1, Wbach
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INNENSTADT
Schneider, Rudhard	 Châtilloner	Straße	10	 08.08.1947	 75
Höll, Harald	 Wolfsgrabenstraße	56	 10.08.1952	 70
Schönmann, Margit	 Main-Kinzig-Straße	8	 14.08.1952	 70
Schmitt, Marga	 Lindenplatz	4	 18.08.1932	 90
Schlauch, Volker	 Hainhofweg	40	 18.08.1947	 75
Lindenberger, Selma	 Im	Ziegelgarten	44	 19.08.1927	 95
Winkle, Günter	 Im	Ziegelgarten	6	 21.08.1937	 85
Abramowitz, Cornelia	 Lichteneichweg	8c	 21.08.1952	 70
Kudrnac, Marie Luise	 In	den	Rödern	7	 22.08.1947	 75
Gramatzki,k Rosemarie	 Vogelsbergstraße	6	 22.08.1947	 75
Mejerski, Margarete	 Châtilloner	Straße	83	 27.08.1937	 85
Wahn, Rudolf	 Sandweg	4	 27.08.1952	 70

HESSELDORF
Christe, Christa	 Taunusstraße	16	 08.08.1947	 75
Kreisel, Priska	 Triebstraße	32	 11.08.1947	 75
Pahl, Renate	 Brachttalstraße	65	 27.08.1952	 70

LEISENWALD
Dewald, Jörg	 Wolferborner	Straße	34	 05.08.1952	 70
Naumann, Lieselotte	 Rinderbügener	Straße	2	 30.08.1942	 80

WEILERS
Distel, Reinhold	 Neudorfer	Straße	4	 18.08.1952	 70

WITTGENBORN
Kirchmann, Klaus	 Spielberger	Straße	2	 12.08.1937	 85

EHEJUBILARE
Inge und Kurt Müller      Eiserne Hochzeit	 31.08.1957	
Weidenstraße	5,	Neudorf
Sieglinde und Reiner Dürre     Goldene Hochzeit 11.08.1972
Taunusstraße	7,	Hesseldorf

Wächtersbach. In diesem Jahr 
ging die Spende unserer franzö-
sischen Partnergemeinden Châ-
tillon, Vonnas und Baneins an die 
evangelische Kindertagesstätte in 
der Innenstadt. Die vielen neuen 
Sandspielzeuge wurden nun beim 
Besuch hier in Wächtersbach 

„Merci beaucoup“ – 
die evangelische Kita sagt „Danke“

Anfang Juli persönlich an die 
Kinder der evangelischen Kinder-
tagesstätte übergeben. Die Kin-
der bedankten sich lautstark mit 
„Merci“ und einem französischen 
Lied bevor die neuen Spielzeuge 
ausgiebig getestet wurden.

Aufenau. Ein abwechslungsreiches 
Programm mit drei verschiede-
nen Kategorien des Motocross 
Sports bekamen die Zuschauer 
am Sonntag, 17. Juli, beim MSC 
Aufenau geboten. Neben den bes-
ten deutschen Motocrossern waren 
auch zahlreiche internationale 
Rennteams am Start. In der offenen 
Solo Klasse fuhr Vereinsfahrer Da-
niel Schäffer auf Rang zwei; Marlon 
Pfeifer bestritt sein erstes Quad DM 
Rennen.
Das Highlight der 48. Auflage des 
Kinzigtal Motocross‘ waren die Läu-
fe zu den international ausgeschrie-
benen Deutschen Motocross Meis-
terschaften in den Klassen Quad 
und Seitenwagen. Insbesondere 
die Seitenwagen Klasse erfreut sich 
bei Zuschauern traditionsgemäß 
großer Beliebtheit. Der Tagessieg in 
der DM Wertung (DM = Deutsche 
Meisterschaft) ging dieses Mal an 
die beiden Letten Daniel und Bru-
no Lielbardis. Die gerade einmal 
16-jährigen Zwillinge aus dem 
Baltikum waren mit Abstand die 
jüngsten Teilnehmer der Seitenwa-
gen Klasse. In zwei packenden Wer-
tungsläufen sicherten sie sich einen 
zweiten und einen ersten Platz und 
setzten sich somit knapp vor Benny 
Weiss und Patrick Schneider aus 
Österreich. Auf Rang drei landete 
das beste deutsche Team um Mar-
cel Faustmann und Julian Zimmer-
mann vom MSC Wieslauftal. In der 
Wertung zum Deutschen Motocross 
Pokal der Seitenwagen stand ein 
Mixed-Team ganz oben auf dem 
Treppchen. Patrick Hengster und 
seine Lebenspartnerin und Beifah-
rerin Celina Jahn setzten sich gegen 
Christian Hentrich und Simon Lenz 
durch. Dritte wurden Christian Weg-
ner und Joel Hoffmann.
Das zweite Highlight der Veranstal-
tung waren die Läufe zur Quad DM, 
in der sich Manfred Zienecker den 
Gesamtsieg holte. Zweiter wurde 
der 32-jährige Stefan Schreiber. Der 
mehrfache deutsche Meister hatte 
eigentlich seine Motocross Karriere 
stark zurückgefahren; umso über-
raschender war seine Leistung im 
schnellen Meisterschaftsfahrerfeld. 
Der dritte Platz in der Quad Klasse 
ging an Miro Cappuccio. Der jüngs-

48. Kinzigtal Motocross am 17. Juli

Deutsche Motocross Meisterschaften
Quad und Seitenwagen

te Fahrer des Feldes war Marlon 
Pfeifer vom MSC Aufenau.
Komplettiert wurde die Veranstal-
tung auf der ehemaligen Welt-
meisterschaftsstrecke an der A66 
durch eine offene Solo Klasse. Hier 
konnten Fahrerinnen und Fahrer 
aller Schnelligkeitsstufen auf Mo-
torrädern zwischen 125 und 450 
ccm an den Start gehen. Dominiert 
wurde die Klasse von Jan Osswald, 
der eigentlich in der höherklassigen 
Deutschen Meisterschaft zu Hause 
ist. Einen starken zweiten Rang 
holte Daniel Schäffer vom MSC Auf-
enau. Besonders hervorzuheben ist 
dieser Erfolg, weil Schäffer auf einer 
vergleichsweise leistungsschwa-
chen 125 ccm Maschine unterwegs 
war. Dritter wurde Julian Spatz. Vom 
MSC Aufenau folgten Rick Baum-
gart auf vier, Lukas Brill auf fünf, 
Olaf Pospiezsynski auf sieben und 
Jannik Schmidt auf neun.
Insgesamt blickt der MSC Aufenau 
auf eine gut besuchte Veranstaltung 
bei bestem Wetter zurück. Das 
nächste Highlight in Aufenau ist 
bereits für den 20. August geplant: 
Erstmals richtet der Verein ein 
Rennen zum DMV Mofa Cup aus. 
In sogenannten Sprint-, Halbmara-
thon- und Marathon Etappen starten 
Fahrer auf Mofas in unterschiedli-
chen Modifikations-Klassen. Nähere 
Infos sind unter www.msc-aufenau.
de zu finden.



Bei uns wird Service groß geschrieben!
PR-AnzeigePR-Anzeige

Den	Verkehrs-	 und	Gewerbe-
verein	gibt	es	mittlerweile	 seit	
über	 60	 Jahren.	 Der	 Verein	
fördert	durch	 seine	Tätigkeiten	
das	kulturelle	und	gesellschaft-
liche	Leben	der	Bevölkerung	von	
Wächtersbach.
Eine	der	Hauptaufgaben	 ist	 die	
Herausgabe	 der	 traditionellen	
„Wächtersbacher	Heimatzeitung“,	
die	 es	 seit	 der	 Gründung	 gibt.	
Alle	 14	 Tage	wird	 sie	 kostenlos	
an	die	Wächtersbacher	Haushalte	
verteilt.	
Aber	auch	Feste	und	Märkte	werden	
durch	den	Verkehrsverein	veranstal-
tet	 und	organisiert.	 Zum	Beispiel	
der	Herbst-	und	Weihnachtsmarkt.	
Die	Messe	Wächtersbach	GmbH	ist	
hier	der	Veranstalter,	hat	aber	die	
Organisation	in	die	Hände	des	Ver-
kehrs-	und	Gewerbevereins	gelegt.	
Und	-	wahrscheinlich	stadtbekannt	-	
das	Blue	Moon	und	BierMeilenFest.	
Dies	ist	eine	Veranstaltung	des	Ver-
kehrs-	und	Gewerbevereins.
Seit	vielen	Jahren	ist	der	Verein	in	
den	Räumlichkeiten	am	Schlossgar-
ten	1	zu	finden	und	Anlaufstelle	für	
die	Bürger	und	Besucher.	Von	hier	
aus	werden	die	vom	Verein	erstell-
ten	 Zimmernachweise	 verschickt,	
Anzeigen	 für	 die	 Heimatzeitung	
entgegengenommen	und	Auskünfte	
über	alles	was	Wächtersbach	und	
Umgebung	betrifft,	erteilt.
Seit	 2014	 beschäftigt	 der	 Verein	
eine	Mediengestalterin,	um	einer-
seits	die	Heimatzeitung	in	Eigenre-
gie	zu	erstellen	und	andererseits	das	
Angebot	 zu	erweitern.	Der	Verein	
bietet	 die	Gestaltung	 von	Druck-
erzeugnissen	an.	Die	Palette	reicht	

hier	von	Broschüren,	Festschriften,	
Plakaten,	 Flyern,	 Briefbögen,	 Vi-
sitenkarten	 über	 Einladungen	 zu	
allen	Anlässen,	Trauerdrucksachen	
sowie	Roll-Ups	&	Co.	„Wir gestalten 
individuell, schnell und professionell 
und unterbreiten Ihnen gerne auch 
ein Angebot für den Druck. 
Es muss einmal besonders schnell 
gehen, aber Sie können nicht in-
nerhalb der Öffnungszeiten vorbei 
kommen? Kein Problem! Nach Ab-
sprache vereinbaren wir mit Ihnen 
einen Termin, auch außerhalb der 
Öffnungszeiten (Telefon: 06053-
9213 od. 0151-11301708).
Sie möchten Wächtersbach gerne 
unterstützen? Werden Sie doch 
Mitglied! Der Verein setzt sich für 
die Belebung der Altstadt ein (unter 
anderem durch die Einführung der 
Shopping Cards), engagiert sich bei 
den Märkten (z. B. den Herbstmarkt) 
und investiert alle Überschüsse hier 
vor Ort. Ausserdem erhalten Sie 
als Mitglied einige tolle Vergünsti-
gungen.
Gerne stehen wir Ihnen für weitere 
Auskünfte zur Verfügung.“
Ihr	Team	des	Verkehrs-	
und	Gewerbevereins

Individuell,
schnell und professionell

Öffnungszeiten:  
Mo.,	Mi.	und	Fr.:	9	bis	12.30	Uhr.	Telefonisch	erreichbar	Mo.	bis	Fr.,	8	bis	17	Uhr
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Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen haben 
von unserem lieben Papa, Schwiegervater, Opa und Uropa.

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Rilke für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier sowie dem Bestattungsinstitut 
Dieckmann für die große Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung

Angelika Karl mit Familie
Bettina Betz mit Familie
Sandra Bachmann mit Familie

Karl Frenzel
* 19. 7. 1936   † 19. 6. 2022

Wächtersbach, im Juni 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Lucie Thauss
* 20. 12. 1929   † 30. 6. 2022

In stiller Trauer
Dagmar mit Familie
Doris mit Familie
und alle Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Danke für alle Zeichen der Anteilnahme.

Wenn die Füße müde sind, noch Wege zu geh‘n,
die Gedanken zu schwach, um die Welt zu verstehn,
wenn das Leben geworden ist zur Last und zum Leid,
spricht der Herr, unser Gott: „Komm zu mir, es ist Zeit!“

Wächtersbach, 
im Juli 2022

Neudorf. Am 6. Juli fand die Jah-
reshauptversammlung der Chor-
gemeinschaft „Gloria“ Neudorf 
e.V. statt. Nach einem Jahr mit der 
neuen Ersten Vorsitzenden Katha-
rina Knobloch und neuen sowie 
altbewährten Vorstandsmitgliedern 
nimmt die Vereinsarbeit trotz Coro-
na wieder Fahrt auf.
„Wir Sängerinnen und Sänger unter 
der Leitung von Doris Knobloch 
machen das Beste aus der Situ-
ation, proben zum Teil im Freien 
hinter dem Dorfgemeinschaftshaus 
oder im Saal, mit viel Abstand und 
frischer Luft.
Aber auch wir mussten Federn 
lassen, die erfolgreiche Jugend-
formation „ForTunes“ gibt es nicht 
mehr. Dafür durften wir in unserem 
Kinderchor neue „Kinzigspatzen“ 
begrüßen.“

Jahreshauptversammlung der 
Chorgemeinschaft „Gloria“ Neudorf e.V.

Neue, zeitgemäße Chorliteratur 
wird mit viel Schwung und Eifer 
wurde erarbeitet, nach dem Motto: 
„Wir lassen uns nicht unterkriegen!“
Da die „Glorias“ sehr gerne Feste 
feiern, war die Teilnahme an der 
Schlosseinweihungsfeier Ehrensa-
che. Der Verkauf in der Waffelhütte 
hat viel Spaß gemacht. An dieser 
Stelle vielen Dank an Nicky Kailing 
für die super Koordination.
„Bei uns wird Geselligkeit groß 
geschrieben, ständig gibt es etwas 
zu feiern. Jeder ist herzlich eingela-
den, bei den „Gloria Singers“ oder 
den „Kinzigspatzen“ mitzumachen. 
Gesucht werden keine Supertalente 
sondern Menschen, die Freude am 
Singen und Schwofen haben.
Wir üben jeden Mittwoch um 16 Uhr 
die Kinzigspatzen und um 19.30 Uhr 
die Gloria Singers.“
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Redaktionsschluss der nächsten Wächtersbacher Heimatzeitung
ist am Freitag, 29. Juli, 18 Uhr.
Das Erscheinungsdatum ist Samstag, 6. August 2022.

Für die Teilnehmer der Ver-
anstaltungen gelten spezielle 
Hygiene-, und Sicherheitsvor-
kehrungen. Um Beachtung wird 
gebeten! Mittwoch, 27.: 18 Uhr: 
Bibel- und Gebetsstunde. Sams-
tag, 30.: 18 Uhr: Gottesdienst mit 
Pastor Dr. Hermann Gschwandt-
ner. Mittwoch, 3. August: 18 Uhr: 
Bibel- und Gebetsstunde. Sams-
tag, 6.: 18 Uhr: Gottesdienst mit 
Michael König.

Kirche des Nazareners 

Sonntag, 24.: 9.30 Uhr: Hoch-
amt. Freitag, 29.: 18 Uhr: Heilige 
Messe. Samstag, 30.: 17.30 
Uhr: Vorabendmesse. Sonntag, 
31.: kein Gottesdienst in Wäch-
tersbach. Freitag, 5. August: 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet. 
18 Uhr: Heilige Messe – Herz-
Jesu-Freitag. Samstag, 6.: kein 
Gottesdienst in Wächtersbach. 

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

Kirchliche Nachrichten ev. Kirche Wächtersbach

Sonntag, 7.: 9.30 Uhr: Hochamt. 
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 24.: 11  Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 31.: 11 Uhr: Hei-
lige Messe. Sonntag, 7. August: 
11 Uhr: Heilige Messe.
Es gelten die aktuellen Corona-
Schutzmaßnahmen für Gottes-
dienstbesucher.

Sonntag, 24.: 10 Uhr: Gottes-
dienst in Neudorf. 18 Uhr: Abend-
gottesdienst zum Beginn der 
Ferien mit Reisesegen in Witt-
genborn. Sonntag, 31.: 10 Uhr: 
Gottesdienst in Waldensberg und 
18 Uhr: Gottesdienst in Wäch-
tersbach. Sonntag, 7. August: 
10 Uhr: Gottesdienst in Aufenau;                                                                                                                             

18 Uhr: Klappstuhlgottesdienst in 
Streitberg.
Die Bücherei ist in den Sommer-
ferien geschlossen. Die Kleider-
kammer/Soziallädchen macht 
Sommerferien vom 2. bis zum 17. 
August. Das Gemeindebüro ist in 
der Zeit vom 1. bis zum 15. August 
geschlossen.

Gottesdienste der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
Aufenau, Neudorf, Kassel, Wirtheim
Sonntag, 24.: 10 Uhr: Gottesdienst 
in Aufenau und 18 Uhr Gottes-
dienst in Wittgenborn. Sonntag, 
31.: 10 Uhr: Gottesdienst in Wal-
densberg. 18 Uhr: Abendgottes-

dienst in Wächtersbach. Sonntag, 
7. August: 10 Uhr: Gottesdienst 
Aufenau; 10.45 Uhr: Gottesdienst 
in Kassel; 18 Uhr: Klappstuhlgot-
tesdienst in Streitberg.

Gottesdienste der Kirchengemeinde Spielberg-Waldensberg
Sonntag, 24.: 10 Uhr: Aufenau; 
18 Uhr: Wittgenborn hinter der 
Kirche (bitte eigene Sitzgelegen-
heit mitbringen). Sonntag, 31.: 
10 Uhr: Klappstuhlgottesdienst 
hinter dem August-Grefe-Haus 
in Waldensberg. Donnerstag, 4. 
August: 15 bis 17 Uhr: Senioren-
nachmittag im DGH Streitberg. 
Alle Senioren/-innen aus den 

vier Ortschaften der Kirchenge-
meinde sind herzlich eingeladen. 
„Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 
benötigen, können Sie sich gerne 
im Pfarramt melden.“ Sonntag, 
7.: 18 Uhr: Klappstuhlgottesdienst 
vor dem DGH Streitberg. Weitere 
Informationen erhältlich im Pfarr-
amt Spielberg-Waldensberg: Tel. 
06054-9097091.

Aufenau. Nach zweijähriger Pau-
se durch die Coronna Krise fand 
am 16. Juli der traditionelle Grill-
nachmittag des VdK Ortsverband 
Aufenau in der Grillhütte am Sport-
gelände statt. Zahlreiche Mitglieder, 
Partner und Freunde des VdK 
hatten sich bei gutem Wetter auf 
dem Sportgelände eingefunden. 
Der Erste Vorsitzende Bergmann 
begrüßte die Anwesenden, unter 
ihnen auch Bürgermeister Andreas 
Weiher, Stadtverordnetenvorsteher 
Jan Volkmann und Ortsvorsteherin 
Angelika Schaub. Ebenso konnte 
er vier neue Mitglieder begrüßen.
Andreas Weiher bedankte sich 
herzlichst für die Einladung und er-
wähnte in seiner Begrüßungsrede 
dass der VdK eine gute Organisa-
tion sei, die stets soziales Engage-
ment zeige. Er versicherte, dass die 
Stadt Wächtersbach auch weiterhin 
im Rahmen der Möglichkeiten 
diese Organisation unterstützen 
würde. Bürgermeister Weiher und 
der Erste Vorsitzende konnten an 
diesem Tag noch eine besondere 
Ehrung vornehmen: Arthur Gather 
der viele Jahre lang im Vorstand tä-
tig war, Zeitungen austragen,  Ein-
ladungen austragen 
und sich auch sonst 
im Ortsverband stark 
einbrachte, wurde 
vom Ortsverband für 
seine Arbeit mit einer 
Urkunde und einem 
Präsentkorb geehrt. 
Weiterhin wurde er für  
besondere  Verdiens-

Grillnachmittag 
des VdK Ortsverband Aufenau

te um die Belange behinderter, 
alter, kranker und sozial schwa-
cher Menschen mit der Verbands- 
ehrennadel und einer Urkunde 
vom VdK Landesverband Hessen 
Thüringen geehrt. Zahlreiche 
Mitglieder mit ihren Partnern und 
Gäste waren gekommen und 
konnten sich an dem reichhalti-
gen Kuchenbuffet bedienen. Nach 
Kaffee und Kuchen wurde sich 
angeregt über die letzten Jahre 
unterhalten. Durch die Pandemie 
wurde zwei Jahre keine Veran-
staltung abgehalten, man konnte 
sich in dieser langen Zeit wenig 
austauschen deshalb war dieser 
Grillnachmittag für das Allgemein-
wohl der Mitglieder sehr wichtig. 
Dann wurde der Grill angesteckt 
und es gab leckere Würstchen 
und reichlich selbstgemachte 
Salate. Dank an alle die zu die-
sem Nachmittag beigetragen 
haben - ob mit Kuchenbacken, 
Salat herrichten oder den Helfern 
beim Aufbauen, Abbauen oder 
Grillen zu unterstützen. Alle Gäste 
waren sich einig einen schönen 
unterhaltsamen und kurzweiligen 
Tag beim VdK verbracht zu haben.




